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Orationibus adnexis, duarum sequentium orationum, ꝗguarum
altera Thomae, altera Bonaventurae, nd In der Ent

—*

ſcheidung der Congregation ſteht S eta 1. DAS 416) Ssmus
benigne annuit gratia 111 O0mnibus Luta DPTECE Dasſelbe

1 der aCcolta PS. 573 Alſo iſt der nicht
für jede Oration, ondern für alle zuſammen von Trium uerorum
bis zur Orati6 Bonav. incl. verliehen.

Wetzlar. Dr Peter t t
Welches Patroeinium hat ein Expoſitus

oder zu feiern?) Es gibt Hilfsprieſter, die mm
Oſe oder Pfarrorte wohnen und von dort aus dependenter

barocho an mehreren oder einer beſtimmten Kirche die eel
orge ausüben, dort die hl Sacramente ſpenden, redigen U
Andere olche Hilfsprieſter wurden der leichteren Paſtoration halberauf ihren Filialbezirk förmlich hinausverſetzt oder exponirt;Prieſter EI XPOSiti oder Localkapläne. Hatten die zuſtändigen Pfarrer und die Ordinarien meiſtentheils ſtrenge hervorgehoben,daß Prieſter ur Hilfsprieſter eien und dependenter

Parocho die Seelſorge ausüben, nde dieſes kirchenrechtlicheVerhältniß ſeinen Ausdruck m der kirchlichen Beſtimmung, daß ſolxpoſiti als der Pfarrkirche adſcribirt erachten ind und deshalbnicht das Officium des Patrons ihrer Expoſiturkirche 8ub ritu dupl.
C CU  — 0Ct. zu feiern aben, bh aber den Patron der AurSub ritu dupl 61 CUIII 0Ct. feiern müſſen Eine auffallende

Unterſcheidung macht aber die zwiſchen Filial⸗ oder Ex⸗poſiturkirchen und zwiſchen Nebenkirchen. Während der Pfarrer zurFeier des Patrons der Expoſiturkirche 8ub ritu dupl CI CU  —
0OCt. gehalten iſt, iſt dieß nicht der Fall bei Kirchen, wo der Pfarrerentweder ſe oder durch einen andern rieſter die liest
ud die Sacramente mit Usnahme der Qufe pendet.Die zwei wichtigen Decrete, durch die anderweitige Anweiſungenin Directorien, Paſtoralblättern corrigirt werden, ollen folgen EHX
COadjutoribus nonnulli ab Ordinario adscribuntur Servitio O·
chorum, qui praeter 6CClesiam parochialem aliam Hlialem habent.
Ut, 1Di residentes 0mnia Vol nonnulla saCramenta, Viaticum
EXtremam Unctionem Altem fidelibus ministrent pbarocho de-
pendentes; tenenturne COadjutores 20 Officium titularis Iius
66Celesiae VGI enetur Parochus tantum vel ambo ?

) Indulgenza di UII 1N ringraziamento della Messa, dopo AVGST
recitato 1 Cantieo lei tre faneiulli irann0o Orazione di Tom-
1480 d* Aquino all Vterno Padre EOrazione di 8 Bonaventura
Gesi Cristo.
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egative 0 brimam partem SEU teneri barochumtantum.v)
HX parochis sunt nonnulli. qui aliam Celesiam SEU Sacellum

habent praeter parochiale 11011 Alen Striéte Hliale declaratum,
860 antiquo annuente Ordinario DPrO (Commoditate fidelium
onge parochia degentium bidem Der Vel Der alium missam
Celebrant t IN aonnullis sacramenta. D1 A 6T t 1
administrant. Tenenturne 20 Offiecium titularis praefatae CC1lesiae
reeitandum

Res egative. R 11 Au 1877 Das Decret
vom Auguſt 1877 ommt auf das erſtere wieder zur

oſef ürfBöhing. (Bayern.
XIX (Ein rſtändliche Satz des

Caniſiſchen Katechismus.) Der Caniſiſ Katechismus ent
hält unter anderen folgenden zum mindeſten Uungenauen Paſſus
Bei der Beantwortung der rage, was der ünder thun muß,
wel n der EI eine chwere Unde orſätzli oder aus räf
licher Nachläſſigkeit verſchwiegen hat, kommt als Punkt vor: „Er
muß beichten, ob und wie oft I dieſem Uſtande das aller⸗
heiligſte Sacrament des Altars empfangen habe, und bb
von ihm au Um˖ die öſterliche Zeit ge

ehen ſei Dieſe
letzteren Worte könnten nämlich zur Meinung veranlaſſen, als ob
jede um die öſterliche Zeit empfangene unwürdige Communion
ſchon deßwegen eine oder potenzirte Sünde 7  wäre, eil ſie

Dies wäreeben Um die öſterliche Zeit empfangen worden iſt
aber unrichtig, da CS 10 ganz leicht vorkommen kann, daß Jemand
I einer und erſelben öſterlichen Zeit mehrma unwürdig beichtet
und communieirt, einmal aber, ſei CS gerade erſten Sonn⸗
tage nach Beginn der öſterlichen Zeit doch würdig die Sacra
mente empfangen hat, obgleich ſich etwa ornahm, ſeiner er⸗
pflicht erſt ſpäter, Am „Beichttage“ genügen. In dieſem
Falle wäre ſeiner Oſterpflicht nachgekommen, die nachfolgenden
unwürdigen Communionen involviren aber keine EUUE Species,
was ſich aber aus dem Wortlaute des Punkt im CaniſiſchenKatechismus ergeben würde, der den bewußten Sünder anhält auch

Dieſes Decret kann auf nſere „Expoſiti“ nich angewendet
werden, Eeil ſie nicht A parocho dependentes ſind, indem ſie den
Pfarrern gleichgeſtellt werden. Unſere Expoſiti werden Dechant inſtallirt,
appliciren PTO populo und ſind quoad SaCras functiones gleich  —  —
berechtigt mit den Pfarrern. Das obige Decret ſcheint Uns nur zu
beſagen, daß die Reſidenz allein noch nicht den Pfarrer macht Anmerk.
der


